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Vorlagenummer: 2026/085 
Vorlageart: Beschlussvorlage 
Öffentlichkeitsstatus:  öffentlich 
 
 

Zuschuss für Radio ZuSa 
 
Federführung: Bildung und Kultur 
Produkte: 281-000 Heimat- und sonstige Kulturpflege 
 
 
Beratungsfolge 
 
Beratungsfolge Geplante Sitzungstermine Öffentlichkeitsstatus 

Ausschuss für Sport, Partnerschaft und 
Kultur (Beratung) 15.04.2026 Ö 

Kreisausschuss (Entscheidung) 27.04.2026 N 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Landkreis Lüneburg gewährt Radio ZuSa – vorbehaltlich der Genehmigung des 
Haushalts 2026 – einen Zuschuss in Höhe von 33.200 €, um die Fortführung des 
Sendebetriebs zu sichern. 
 
Sachverhalt: 
Mit Schreiben vom 26.08.2025 hat Radio ZuSa erneut einen Zuschuss in Höhe von 33.200 
Euro als institutionelle Förderung für das Haushaltsjahr 2026 beantragt. 
 
Radio ZuSa ist ein nicht-kommerzielles und damit werbefreies Bürgerradio für Heide und 
Elbmarsch. Der Name ZuSa steht für Zucker und Salz und setzt sich aus beiden Studio-
Standorten in Uelzen und Lüneburg zusammen. Interessierte aus den Landkreisen 
Lüneburg, Uelzen, Harburg, aber auch darüber hinaus, können den Sender per Antenne und 
über Kabel empfangen, per Live-Stream ist er weltweit zu hören. Radio ZuSa berichtet 
unabhängig und überparteilich aus der Region für die Region und steht dabei auf zwei 
Säulen. Zum einen sind das die Redaktionen in den Studios in Lüneburg und Uelzen, in 
denen feste und freie Mitarbeiter täglich Inhalte produzieren. Zum anderen sind es 
Bürgerinnen und Bürger, Vereine und Institutionen aus Heide und Elbmarsch, die 
ehrenamtlich eigene Bürgerfunksendungen gestalten.  
Radio ZuSa ist neben dem regulären Sendebetrieb auch in zahlreiche Kooperation aktiv, 
organisiert und setzt verschiedene Projekte in Zusammenarbeit mit regionalen und 
überregionalen Kultur- und Bildungsakteuren um. 
Aufgrund eines umständehalber notwendig gewordenen Umzugs des Sende- und 
Produktionsstandorts aus mietzinsfrei zur Verfügungsgestellten Räumlichkeiten der 
Leuphana Universität Lüneburg an den kostenintensiveren Standort Volgershall, beantragte 
Radio Zusa im Jahr 2025 eine angepasste Erhöhung des jährlichen Zuschusses von 28.500 
Euro auf nunmehr 33.200 Euro. 
Neben der Bezuschussung durch den Landkreis Lüneburg gestaltet sich die Finanzierung 
aktuell wie folgt: Auch die Hansestadt Lüneburg stimmte einer Erhöhung der Mittel zu und 
finanziert Radio ZuSa mit einem Zuschuss in Höhe von 9.500 Euro. Der Landkreis Uelzen 
erhöhte seine Fördermittel im Jahr 2024 auf 13.900, während die Hansestadt Uelzen einen 
Zuschuss in Höhe von 10.000 Euro zahlt, dafür aber im Rahmen einer 
Nutzungsvereinbarung mietfreie Räumlichkeiten am Standort Uelzen zur Verfügung stellt. 
Die Stadt Winsen fördert Radio Zusa mit einem Zuschuss in Höhe von 3.000 Euro, eine 
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Erhöhung der Mittel wurde abgelehnt. Der Landkreis Harburg stellt Fördermittel in Höhe von 
7.000 Euro bereit, allerdings ist dieser zweckgebunden im Rahmen gemeinsamer Projekte, 
d.h. diese Mittel fließen nicht in den regulären Sendebetrieb. 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
a) für die Umsetzung der Maßnahmen: _33.200,00 € 

 

b) an Folgekosten:   ______________€ 

 

c) Haushaltsrechtlich gesichert: 

 

 

  x  im Haushaltsplan veranschlagt 

   durch überplanmäßige/außerplanmäßige Ausgabe 

   durch Mittelverschiebung im Budget 

   Begründung: 

   Sonstiges: 

 

d) mögliche Einnahmen: nein 

 wenn ja, umsatzsteuerliche Relevanz der Einnahmen: 

   ja 

   nein 

   klärungsbedürftig  

 
Klimacheck: 
Was für eine Klimawirkung hat das Vorhaben? 
 

 stark positive Klimawirkung 
 
x  positive Klimawirkung 
 

 keine oder geringe Klimawirkung 
 

 negative Klimawirkung 
 

 stark negative Klimawirkung 
 
 
Ergebnis des KlimaChecks (in Tabellenform) einfügen: 
Gesamtergebnis des KlimaChecks: Teilergebnis(se) des KlimaChecks: 
 
+ 
Positive Klimawirkung! 

 
Kommunikation, Bildung und Veranstaltungen (+) 

Begründung / Einordnung / Alternativen Prüfung: 
 
(Es wurde nur bei negativer Klimawirkung nach einer Begründung verlangt) 
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Anlage/n 
1 - Antrag_LKLG_2026 (öffentlich) 

 
2 - Radio_Zusa_HH2026_Maerz2026 (nichtöffentlich) 

 
3 - Projekte2026 (öffentlich) 

 
 
 
[Dokumentende] 
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RADIO ZUSA : Ringstraße 7a : 29525 Uelzen : Volgershall 1 : 21339 Lüneburg 

 
 
 
 
 

                                                                                                    
 

                                                                                                                       Lüneburg den 26.08.25 

Antrag auf institutionelle Förderung für das Geschäftsjahr 2026 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
hiermit stelle ich den Antrag auf institutionelle Förderung laufender Ausgaben zum Sendebetrieb 
von Radio ZuSa für das Haushaltsjahr 2026 
in Höhe von                                      

                                    33.200,00 Euro 
 
 
Die Rundfunkgesellschaft Nordostniedersachsen betreibt Radio ZuSa, das nichtkommerzielle 
Bürgerradio für die Region Nordostniedersachsen, mit Studios in Lüneburg und 
Uelzen.  
 
Als Bürgerradio ergänzt Radio ZuSa die lokale und regionale Berichterstattung 
sowie das kulturelle Angebot im Verbreitungsgebiet des Programms und gewährt 
Bürgerinnen und Bürgern direkten Zugang zum Rundfunk. Des Weiteren fördert 
Radio ZuSa durch seine fundierte Berichterstattung und der Wahrnehmung von 
Lokalterminen die regionale Wirtschaft, den Tourismus und die Kultur der 
Region. 
 
Um aber eine interessante, informative, abwechslungsreiche und vor allem 
anspruchsvolle Berichterstattung durchführen zu können, bedarf es, neben der 
technischen Ausstattung, auch qualifiziertes Personal und damit verbunden einen 
ausgeglichenen Haushalt in 2026, was nur durch das Engagement der Kommunen 
unseres Sendegebietes möglich ist. 
 
Radio ZuSa beschäftigt derzeit 9 Festangestellte Mitarbeiter für die Studios in 
Lüneburg und Uelzen. Hierin sind 2 Medienassistenten sowie ein 
Medienpädagoge für die Sicherstellung der Multimedialen Projekte im 
Sendegebiet enthalten. 
 
 

 
RADIO ZUSA 
 
Veranstaltungsgemeinschaft: 
Rundfunkgesellschaft 
Nordostniedersachsen GmbH 
 

Verwaltung/Studio: 
Ringstraße 7A 
29525 Uelzen 
Tel. 05 81 / 90 54-0 
FAX 05 82 / 90 54-260 
 

Studio Lüneburg: 
Volgershall 1 
21339 Lüneburg 
Tel. 0 41 31 / 99 26 768 
 

Email: W.Laudan@zusa.de 
www.zusa.de 
 

Sitz der Gesellschaft: Uelzen 
 

Handelsregister beim AG 
Lüneburg, HRB 1584 
 

Geschäftsführer: 
Wolfgang Laudan 
 

Vorsitzender des Aufsichtsrates: 
Kurt Spannig 
 
 

Bankverbindung: 
Volksbank Uelzen-Salzwedel 
BLZ 258 622 92 
Kto.-Nr. 481 633 330 0 
 

Ust ID Nr. 47 /219 /03471 

Landkreis Lüneburg 
Bildung und Kultur 
Frau Srugis 
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Radio ZuSa ist nicht unerheblich an der Förderung der Medienkompetenz in Stadt und Landkreis 
Lüneburg beteiligt und dient somit auch der allgemeinen Volksbildung in der Region.  
So wurden wieder verschiedene Multimediale Projekte mit Jugendlichen und Kindern, aber auch 
mit älteren Menschen in den vergangenen Jahren durchgeführt werden.  
 
Ohne eine laufende Förderung durch die Kommunen 
wäre eine adäquate Aufrechterhaltung des Sendebetriebs und die Fortführung der Projekte nicht 
durchführbar.  
 
Finanzierung: 
 
Eine der Zulassungsvoraussetzungen für Bürgerrundfunk ist laut Niedersächsischem Mediengesetz, 
§ 29 Abs 3, dass „das Finanzaufkommen in angemessenem Umfang aus dem Verbreitungsgebiet 
stammt“.  
 
 
Ich bitte Sie dem Antrag auf Förderung für das Haushaltsjahr 2026, zuzustimmen und verbleibe, 
 
mit freundlichen Grüßen 
 
Wolfgang Laudan 

 
Chefredakteur und Geschäftsführer                                                                     
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Das nichtkommerzielle Bürgerradio 
für Heide und Elbmarsch

Projekte Radio ZuSa 2026
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Projekte von und mit Radio ZuSa 2026

- - Kinderradioprojekt „Yippie“ (inklusives Kinderradio für Kinder 
mit und ohne Behinderungen) 

- - Projekte gegen Extremismus und Gewalt in Schulen und 
anderen Bildungseinrichtungen

- - Projekt „Femininer Stadtrundgang“ 
(Gleichstellungsbeauftragte)

- - Kooperationen mit den Volkshochschulen im Sendegebiet 

- - Mitarbeit in den Inklusionsnetzwerken                             
(Beirat f. Menschen mit Behinderungen, Lebenshilfe, Loewe-
Stiftung u.w.)

- - Media-Basic (Grundlagenprojekt für den Einstieg in den   
Journalismus)

- - verschiedene Projekte mit der „Jungen Presse Niedersachsen 
e.V. und dem Deutschen Journalistenverband

- - Kooperationen mit verschiedenen Kultureinrichtungen
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Bildungsprojekte 

 Medien und Fake-News (Seminar Schulische Bildung)

 Seminar Grundlagen der Hörfunkarbeit

 Seminar Podcastproduktion

 Recherche – Ethik –Kodex, Aufbauseminar 

 Seminar Hörspielproduktion

 Seminar für Pressesprecher (Video/Audio basierte Aus-
und Weiterbildung)

 Sendereihen „Kultur und Ehrenamt“
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Bildungsprojekte – Multimedia - mobil 

- Die multimediamobile sind eine Einrichtung der 
Niedersächsischen Landesmedienanstalt (NLM). 

- Die sechs mobilen Medienkompetenzzentren dienen der 
Qualifizierung von Lehrkräften, Pädagogen/-innen und 
Multiplikatoren/-innen aus dem Bildungsbereich.

- Darüber hinaus werden mit Schüler*Innen verschiedene 
Bildungsprojekte in den Schulen durchgeführt.

- Das mmm Nordostniedersachsen ist bei Radio ZuSa anhängig
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